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Schock am Bahnhof Untergrombach:
Jugendliche sabotieren Bahnverkehr!

Jugendliche legen Steine auf Bahngleise in Untergrombach;
Polizei sucht Zeugen des gefährlichen Eingriffs in den

Bahnverkehr.

Bahnhof Untergrombach, Deutschland - Am Freitagabend,
dem 6. Dezember, kam es am Bahnhof Untergrombach zu einem
unfassbaren Vorfall, der nur knapp an einer Katastrophe
vorbeischrammte. Vier Jugendliche, im Alter von 14 bis 16
Jahren, hielten sich unbefugt im Gleisbereich auf und legten
Steine auf die Schienen. Gegen 21:50 Uhr beobachteten Zeugen
den verrückten Stunt, bei dem die vier jugendlichen
Draufgänger aus Rumänien und Pakistan beteiligt waren. Ein
ICE, der von München nach Karlsruhe unterwegs war, donnerte
über die Hindernisse hinweg – glücklicherweise ohne den Hauch
eines Unglücks. Die Aktion sorgte für einen kurzen
Adrenalinschub, doch die Landespolizei stellte drei der
Tatverdächtigen noch am Tatort, während einer spektakulär mit
einem E-Scooter entkam. Karlsruhe One berichtet von dem
schier unglaublichen Vorfall.

Nachdem der Zug die Steine überfahren hatte, versuchten die
Jugendlichen es erneut, indem sie weitere Steine auf die Gleise
legten. Doch diesmal war der Spuk zu Ende, bevor es gefährlich
werden konnte. Die Polizei konnte das schlimme Spiel stoppen,
doch das Potenzial für eine Katastrophe war erschreckend hoch.
Wer würde so leichtsinnig sein, das Leben unzähliger Menschen
aufs Spiel zu setzen?

Ermittlungen laufen auf Hochtouren

https://www.karlsruhe.one/news/jugendliche-legen-steine-auf-die-gleise/


Die Bundespolizeiinspektion Karlsruhe hat die Ermittlungen
aufgenommen und verdächtigt die Jugendlichen des
gefährlichen Eingriffs in den Bahnverkehr. Die Polizei warnt
eindringlich davor, dass Züge Hindernisse auf den Gleisen nicht
frühzeitig erkennen oder bremsen können, was zu
folgenschweren Unfällen führen kann. Man bittet die
Bevölkerung um Mithilfe: Sachdienliche Hinweise nimmt die
Bundespolizei unter der Telefonnummer 0721 – 120 160 oder
über das Kontaktformular auf ihrer Webseite entgegen.

Dieser leichtfertige Umgang mit den Gefahren am Bahngelände
lässt einem den Atem stocken. Die Jugendlichen scheinen sich
der immensen Gefahr nicht bewusst gewesen zu sein, die sie
heraufbeschworen haben. Wäre der Zug entgleist, hätte dies ein
furchtbares Unglück nach sich ziehen können. Die Bundespolizei
nutzt diesen Fall auch als Warnung an andere, niemals
Gegenstände auf die Schienen zu legen.

Flucht auf dem E-Scooter: Ein
Tatverdächtiger entkommt

Einzig der Flüchtige auf dem E-Scooter entging der Polizei. Er
schaffte es, im Dunkel der Nacht zu entkommen. Die Jagd nach
ihm läuft noch, und es bleibt abzuwarten, wann die Polizei ihn
schnappen kann. Die Behörden appellieren dringend an
mögliche Zeugen, sich zu melden und wertvolle Informationen
zur Ergreifung des Täters beizutragen. Hügelhelden
unterstreicht, wie ernst die Lage war und welche langfristigen
Konsequenzen solch ein gefährliches Verhalten nach sich ziehen
kann.

Die Gemeinde ist in Aufruhr, und die Gedanken über das, was
hätte passieren können, lassen viele Menschen erschauern. Die
fahrlässigen Handlungen der Jugendlichen haben eine Welle der
Empörung ausgelöst, die noch lange nachhallen wird.

https://xn--hgelhelden-9db.de/jugendliche-legen-steine-auf-bahngleise/
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